Separat- Abdruck  aus  dem 
**t="      Ventralblatt  für  praktische  Augenheilkunde". 
1883.  —  Juli- Augustheft, 
jtea: :  Prof.  J.  Rirschberq.  —  Leipzig,  Veit  Sf  Comp. 


Aus  Prof.  Hirschberg's  Augenklinik. 

Heber  den  Einfluss  des  Lebensalters  auf  das  Verhältniss 
der  manifesten  zur  totalen  Hypermetropie. 

Von  Dr.  Louis  Daniel. 

In  dem  klassischen  Werk  von  Donders,  „Die  Anomalien  der  Refrac- 
tion  und  Accommodation ,  Deutsche  Originalausgahe  von  Becker,  Wien 
IS66,  S.  201,  heisst  es: 

„Aus  alle  dem  folgt,  dass  Hypermetropie  ganz  latent  =  Hl  sein 
kann,  und  dass,  wo  sie  in  der  manifesten  Form,  als  Hm,  vorkommt,  das 
Vorhandensein  eines  latenten  Thüles  Hl  vorausgesetzt  werden  darf.  Des- 
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halb  ist  H  =  Hm  +  Hl,  und  wenn  Hm  =  0,  so  ist  Hl  =  H.  Es  fragt  sich 
nun,  ob  es  auch  möglich  ist,  dass  Hl  =  0  und  H  deshalb  ganz  manifest, 
H  =  Hm,  sei?  Dies  ist  wirklich  der  Fall,  wenn  das  Accommodations-Ver- 
mögen  im  vorgerückten  Alter  oder  durch  Paralyse  ganz  aufgehoben  wird. 

Aber  auch  schon  während  der  allmählichen  Abnahme  von  ^  (der  absoluten 

Accommodationsbreite)  muss  Hm  im  Verhältniss  zu  Hl  wachsen,  und  die 
Erfahrung  zeigt  wirklich,  dass  schon  im  40.  Jahre  Hl  im  Vergleich  zu 
Hm  sehr  klein  ist,  und  dass  man  sie  im  55.  Jahre  ganz  vernachlässigen 
darf.  Daraus  folgt,  dass  eine  ursprünglich  latente  Hypermetropie  allmählich 
immer  mehr  und  schliesslich,  gerade  wie  die  höheren  Grade,  gänzlich 
manifest  wird.  Ich  habe  bei  zehn-  und  zwölfjährigen  Kindern  Fälle  von 
Hl  gesehen,  wo  sich  bei  Atropinparalyse  eine  H  =  1/G  herausstellte;  andere, 
in  denen  an  die  Stelle  einer  Hm  =  1jw  oder  1j20  eine  H  =  1j5  trat.  Mit 
20  Jahren  werden  ungefähr  die  Hälfte,  mit  40  Jahren  mehr  als  drei 
Viertel  der  totalen  manifest,  und  mit  70  Jahren  haben  wir  nur  Hm  zu 
erwarten  und  zwar  in  einem  noch  höheren  Grade,  als  ursprünglich  vor- 
handen war,  weil  wegen  der  Abnahme  der  Befraction  mit  dem  Alter  die 
erworbene  Hypermetropie  noch  hinzutiitt." 

Detaillirte  Untersuchungen  über  das  Verhältniss  von  Hm:Ht  hegen 
iu  der  Literatur  nicht  vor,  mit  Ausnahme  einer  Arbeit  von  Dr.  de 
Schroeder.    (S.  u.) 

Ich  habe  deshalb  auf  Anregung  des  Herrn  Prof.  Dr.  Hirsche  i  .kg 
zwei  Jahrgänge  seiner  Krankenjournale  (1881  und  1882)  daraufhin  durch- 
mustert. In  genannter  Klinik  wird  seit  Jahren,  soweit  es  irgend  an- 
geht, die  objective  und  subjective  Eefractionsinessung  jeden  Falles  an- 
gestellt, also  bei  jedem  Hypermetropen  aus  rein  praktischen  Rücksichten 
sowohl  die  Hm  mittelst  Convexgläser,  als  auch,  und  zwar  sehr  oft  schon 
vorher,  die  Hto  mit  dem  Augenspiegel  bestimmt.1  Eine  besondere  Unter- 
suchung ad  hoc  wurde  nicht  vorgenommen.  Die  Genauigkeit  der  Prüfung 
ist  also  keine  grössere,  als  der  praktische  Zweck  erfordert  hat:  dies  er- 
klärt die  scheinbaren  Ausnahmen,  deren  Zahl  allerdings  gering,  die 
aber  vielleicht  fehlen  würden,  wenn  man  die  Untersuchung  ad  hoc  an- 
gestellt hätte.  Bei  der  grossen  Zahl  von  Patienten  ist  allerdings  nicht 
jeder  Befund,  der  erhoben  wurde,  von  dem  Blatt  noch  in  das  Journal  ein- 
gezeichnet worden;  mitunter  wurde  auch  im  Drange  der  Geschäfte  ver- 
gessen, das  Alter  des  Patienten,  das  aber  für  die  Untersuchung  absolut 


1  Vergl.  die  Arbeiten  von  Helmholtz,  Ed.  v.  Jabgbb,  Mauthner  u.  A.,  ferner 
Hibschbebo's  Artikel  über  Ophthalmoskopie  in  Eulenbubg's  Real-Encycl.  —  Hto  = 
H.  totalis  nach  ophthalmoscopischcr  Untersuchung.  Letztere  ist  fast  stets  von 
Prof.  H.  selber  angestellt;  nur  in  wenigen  Fällen  sind  die  von  dein  Assistenzarzte  ge- 
wonnenen Zahlen  im  Journal  notirt. 
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aöthig  ist,  aufzuschreiben.  Endlich  habe  ich  auch  noch  alle  Fälle  von  sehr 
geringer  Hm  (0,5  oder  0,75  D.)  bei  Kindern  bis  zu  zehn  Jahren  weg- 
gelassen, da  hier  die  Untersuchung  mittelst  der  Brillengläser  ein  sehr  un- 
sicheres Resultat  giebt,  und  man  daher  auch  kein  constantes  Verhältnis« 
zwischen  Hm  und  Hto  erhalten  kann.  Alle  übrigen,  d.  h.  alle  un- 
zweideutigen Fälle,  die  ein  Zahlenverhältniss  Hm: Hto  enthielten,  wur- 
den zu  der  folgenden  Zusammenstellung  benutzt. 

So  kommt  es  denn,  dass  ich  allerdings  nur  347  brauchbare  Fälle  ge- 
funden habe,  welche  nun  nach  dem  Alter  von  5  zu  5  Jahren  tabellarisch 
geordnet  werden  sollen.  Hierbei  müssen  aber  wieder  die  reinen,  un- 
complicirten  Fälle  von  Hypermetropie  von  den  complicirten  ge- 
schieden werden,  da  bei  letzteren,  wie  wir  sehen  werden,  die  Hm  auf  Kosten 
der  Ht  wächst.    Complicirt  kann  aber  die  Hypermetropie  sein: 

1)  durch  Refractionsdifferenz  (Anisometropie)  beider  Augen, 

2)  durch  postdiphtherische  Accommodationslähmung, 

3)  durch  eine  Allgemeinerkrankung,  z.  B.  Chlorose,  und 

4)  dadurch,  dass  vorher  schon  eine  Convexbrille  längere  Zeit  getragen 
wurde. 


L   Von  6—10  Jahren, 
a.  Reine  Fälle. 


Nr. 

Nnme 

Alter 

Hto. 

Hm. 

öle 

A.  H. 

.  9  J. 

8  D. 

cca.  3  D. 

2. 

K.  R. 

9  ., 

3-4  D. 

cca.  1,5  D 

3. 

H.  B. 

8  .. 

cca.  4  D. 

1,5  ü. 

4. 

A.  S. 

10  ,. 

5  D. 

2,5  D. 

5. 

84  N. 

8  .. 

5  D. 

2  D. 

6. 

A.  M. 

10  .. 

5  D. 

1,5  D. 

A.  B. 

9  „ 

7—8  D. 

2  D. 

8. 

M.  B. 

7  ,, 

5  D. 

2  D. 

9. 

H.  S. 

7  .. 

5  D. 

1,5  D. 

10 

11  S. 

7  ., 

4  D. 

1,5  D. 

II. 

M.  J. 

10  .. 

3,5  D. 

1  D. 

12. 

W.  S. 

8  .. 

6  D. 

2,5  D. 

13. 

E.  0. 

.9  .. 

7,5  D. 

2,5  D. 

14. 

A.  B. 

10  ,. 

5  D. 

1,5  D. 

15. 

M.  J. 

9  .. 

1,5  D. 

l  D. 

16. 

F  I).  61/,  .. 

7-8  Ü. 

2,5  D. 

17. 

J.  H. 

10  ., 

3  ü. 

1  D. 

18. 

E.  P. 

8  ,. 

5  D. 

1,5  D. 

19. 

E.  A. 

10  .. 

5  D. 

1,5  D. 

20. 

F.  L. 

8  ,. 

5  D. 

2  D. 

Hm:  Hto.  Bemerkungen, 
m  fast  =  Vs  t      ist  nicht  genau  zu 

prüfen, 

m  =  l/g  t  cca. 

m  fast  =  '/s  t  Astli. 
m  =  V,  t  NB. 
in  <  V2  t 
>7s  t 

m  =  73  t  cca.      L.  leicht  astigmat. 

Maculae  corneae. 

m  <  V,  t 
>  7,  t 

m  <  V,  t 

)Va  t 
m  =  78  t  cca. 

m  =  ll3  t  cca.         etw.  astigmat. 
m  (  V,  t 

,  )  V*  fc 
.in  fast  =  7,i  t 

ra  =  V3  t         Conj.  et  Blcph.  lev. 
m  =  l/s  *  schwachsichtig, 
tu  =  2/3  t  NB. 
m  =  %  t 
Ul  -  7a  t 
n>  <  7s  * 
)%  t 
m  (  7,  t 

>7<  t 

m     7,  t 

>7s  t 
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No. 

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 
10. 
11. 

12. 
13. 
14. 
15. 
16. 
17. 
18. 


Naine 
F.  K. 
O.  K. 

F.  S. 
0.  M. 
A.  H. 
M.  S. 
J.  P. 
A.  B. 
M.  B. 
M.  B. 

G.  S. 


Alter 

7  J. 

9  „ 
8 

9  „ 
10  „ 

8  „ 
7  „ 
1 

9  „ 
9  „ 

10  „ 


b.   Complicirte  Fälle. 


E.  R.  81/, 

F.  S. 
M.  H. 
C.  S. 
J.  F. 
B.  H. 
M.  H. 


7 

9 
10 
8 
8 
9 


19.    M.  S.  10 


20. 
21. 


M.  L.  6 
H.  R.  93/4 


Hto. 
3,5-4  D. 

0,5  D. 
3,5—4  D. 
cca.  1  D. 

1  D. 
1,5  D. 
1,5  D. 

2  D. 
2  D. 
2,5  D. 

r.  1,5  D. 
1.  1,0  D. 

1  D. 
2,5  D. 

2  D. 
3,5—4  D. 
0,5-1  D. 

cca.  2,5  D. 
2,5  D. 

1,5  D. 

etwa  5  D. 


Hm. 
2.5  D. 
0,5  D. 
2,5  D. 

1  D. 

1—  1,5  D. 
1,5  1). 
1,5  D. 

2  D. 
2  D. 

2—  2,5  D. 
1,5  D. 
1,0  D. 

1  D. 
1,5  D. 

2  D. 
4  D. 
1  D. 

3  D. 
1,5  D. 

1  D. 

cca.  3  D. 


Hm. :  Hto. 

m  =  %  t 
m  =  t 

m  =  73  t 

m  =  t 
in  =  t  cca. 
m  =  t 
m  =  t 
m  =  t 
m  =  t 
m  =  t 
m  =  t 

m  =  t 
m  =  %  t 
m  =  t 
m  =  t 
m  =  t 
m  fast  -  t 


Bemerkungen, 
schwer  zu  prüfen. 


er 


e> 

a 

o 
o 


er 
3 
c 
s 


m 


t 


r.  E. 


Vi 

m  =  \  t 
ru  fast  =  1li 


Tenotomie,  hat 
Brille +18"  getrag. 
Converg.  u.  Am- 
blyop.  d. 
L.  Converg.  ex  Hyp. 
Refractionsditfer. 


22.    M.  B.  9 


Refractionsdiffer. 
r.  kein  Astigmat. 


1.  5  D.  5  D.  m  =  t 

r.  5  D.  2,5  D.  m  =  72  t 

1.  Astigm. 
myop. 

Resume:  Unter  20  reinen  Fällen  betrug:  in  4  Fällen  die  Hm  1li  —  'il3 
der  Hto,  in  10  Fällen  die  Hm  V3  der  Hto,  in  3  Fällen  die  Hm  l/s— Vi 
der  Hto. 

Fassen  wir  diese  drei  Kategorien  zusammen,  so  war  in  17  Fällen  (oder 
in  85°/0)  ca.  1/3  der  Hto  manifest,  in  2  Fällen  oder  10°/0  Vi  un(^  endlich 
in  einem  Falle  oder  5°/0  2/3.  Bei  letzterem  ist  jedoch  nicht  ausgeschlossen, 
da  der  Grad  der  Hypermetropie  nur  sehr  gering  ist,  dass  ein  Fehler  bei 
der  Gläserprobe  stattgefunden  hat. 

Bei  den  mit  postdiphtherischer  Accommodationslähmung  complicirten 
Fällen  ist  fast  ausnahmslos  die  ganze  Hypermetropie  manifest,  während  bei 
den  übrigen  Complicationen  das  Verhältniss  von  Hm  :  Hto  schwankt. 


H.  Von  11—15  Jahren, 
a.  Reine  Fälle. 


No. 

Name 

Alter 

Hto. 

Hm. 

1. 

A.  B. 

12  J. 

5  D. 

1,25  D. 

2. 

H.  K. 

11  ,, 

6  D. 

3  D. 

8. 

M.  N. 

15  „ 

3  D. 

1,25  D. 

4. 

A.  T. 

15  „ 

5  D. 

1,5—2  D. 

5. 

A.  B. 

14  ., 

8—9  D. 

8-4  D. 

6. 

A.  E. 

15  „ 

3  D. 

1  D. 

7. 

S.  B. 

11 

5  D. 

2,5  D. 

8. 

A.  K. 

13  „ 

5—6  D. 

1,5  D. 

9. 

M.  S. 

13  ,, 

5  D. 

2  D. 

10. 

W.  C. 

18  „ 

2,5  D.  ca. 

1  D. 

Hm. :  Hto. 

- 1/-  t 


m 


m  : 

m 
m 


7.- 


Vs  t  ca. 
78  t  ca. 


Bemerkungen. 


Strab.  conv.  oc. 
sin. 


m  -  V«  t 
m  =  Vi  t 
m=  7,-7«  t 
m=  7,-7,  t 
m  <  7,  t 
>7.  t 
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No.  Name  Alter              Hto.  Hrn. 

11.  A.  G.  15  J.         7  D.  3  D. 

12.  A.  H.  11  ,.          5  D.  2  D. 

13.  M.  A.  13  „          5  D.  1,5  D. 

14.  L.  J.  14  „          9  D.  3,5  D. 

15.  E.  W.  14  „  6-^7  D.  2,5  D. 

16.  A.  A.  15  „         2  D.  1  D. 

17.  G.  K  12  „  7-8  D.  3—4  D. 

18.  M.  A.  11  „         4  D.  1,5  D. 

19.  J.  J.  10V2  ..          2,5  D.  1  D. 

20.  R.  W.  15  ,.         5  D.  1,5  D. 

21.  E.  S.  11  .,          6  D.  3  D. 

22.  M.  N.  12  „  7—8  D.  2  D. 

23.  K.v.S.  11  „         5  D.  1,5  D. 

24.  C.  L.  14  ,.  5—6  D.  2,5  U. 

25.  G.R.  10 '/,  „         3,5  D.  1,5  D. 

26.  H.  A.  11  ,.         4,5  D.  1,5  D. 

27.  R.  G.  12  „         2,5  D.  1,5  D. 


Hm 

m 
in 


Hto. 

l'i  6 

V,  t 


1U  <  V5  t 
ui  fast  =  '/3  f 
m  fast  =  '/a  t 

m  =  %  t 
m  =  Va  t  ca. 
m  fast  =  l/s  t 
ra  fast  =  '/a  t 

m  <  Vi  t 

m  =  7,  t 

m  <  V»  t 

)V4  t 

m  (  "3  t 

m  (  %  t 

m  <  •/.,  t 

>  V.  t 

in  =  7a  t 

in  =  %  t 


b.  Complicirte  Fälle. 


No. 

Name 

Alter 

Hto. 

Hm. 

Hm. :  Hto. 

E.  R. 

13  J. 

1,5  D. 

1,25  D. 

m  =  t 

2. 

G.  S. 

11  „ 

1,5  D. 

2  D. 

m  "f fi  et".  —  t 

III    luDU  - -  U 

EL  K. 

leicht  astigmat. 

3. 

12  „ 

r.  1,5  D. 

1,5  D. 

m  =  t 

1.  2,5  D. 

2,5  D. 

4. 

A.  N. 

11  „ 

1,5  D. 

1,5  D. 

in  =  t 

5. 

E.  F. 

15  ,. 

0,5  D. 

0,75  D. 

m  =  t 

P.  B. 

15  „ 

r.  1,5  D. 

r.  1,5  D. 

m  =  t 

1.  E. 

7. 

E.  K. 

12  „ 

'  r.  2,5  D. 

r.  3  D. 

in  —  t 

1.  1  D. 

1.  1  D. 

8. 

B.  G. 

14  ,. 

1.  2  D. 

1  D. 

m  =  7,  t 

r.  E. 

9. 

G.  K. 

14  „ 

6  D. 

3-4  D. 

m  =  72-7a  t 

10. 

G.  K. 

13  ,. 

8—9  D. 

5  D. 

m  >  7,  t 

11. 

W.  L. 

13  ., 

3,5  D. 

2  D. 

m  >>  Vi,  t 

12. 

S.P.  13l/„  „ 

r.  3,5  D. 

2  ü. 

m  etwa  l/s  * 

1.  2,5  D. 

1,25  D. 

in  fast  =  7s  t 

13. 

H.  L. 

14  „ 

4-5  D. 

2  D. 

14. 

G.  J. 

15  „ 

7  D. 

4  D. 

m  )  Vj  t 

15. 

0.  B. 

11  „ 

3  D. 

1,5  D. 

m  =  V.  t 

16. 

H.  F. 

12  „ 

r.  5  D. 

2  D. 

m  <  7S  t 

L  1,5  D. 

0,5  D. 

tu  =  7a  t 

17. 

M.  H. 

13  ., 

1.  7  D. 

1.  4  D. 

m  =  a/8  t 

r.  Astigmat.  lev. 

18. 

P.G.  14V,  ., 

5  D. 

3,5  D. 

m  =  s/a  t 

Bemerkungen. 

NB.  Schwankung  d. 
Accommodation. 


Asthenopie. 


NB.  nicht  volle 
Sehschärfe. 


Asthenopie. 
Asth.  Accommoda- 
tionskrampf. 


Bemerkungen. 

postdiphtherische 
Accommodations- 
lähraung. 

Leichte  Accommo- 
dationsbeschränki. 
nach  Diphtherits. 
Refract.-Differenz. 

Refract.-Differenz. 
Schieloperation, 
Brille  getragen. 

Refract.-Differenz. 

Macul.  com., 
Brille  getragen. 
Astigmat.  levis, 
hat  +  8"  lange 

getragen. 
Converg.  altern. 
Blephar.  ciliar.,  hat 
+  20"  getragen. 
Rofract.-Differenz. 

Im  2.  Jahre  Diph- 
therie; seitdem 
Strab.  oonv.  oc.  sin. 
hat  Brille  getragen. 

Rachitis,  geriefte 
Zähne,  Chorioretin. 

Refract.-Differenz. 

Astigmat. 

Brille  +  2  D  lange 
Zeit  getrngen. 
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Nr. 

Name 

Alter 

Hto. 

Ilm. 

Hm.  :  Hto. 

19. 

M.  M. 

14  J. 

r.  0,5  D. 

0,75  D. 

m  =  t 

1.  2,5  D. 

1,0  D. 

m  (  V»  t 

\  J9 

20. 

H.  N. 

13  „ 

1.  2,5  D. 

1,5  D. 

m  )  Vö  t 

21. 

S.  A. 

13  ., 

5  D. 

4  D. 

m  fast  —  t 

22. 

L.  M. 

14  ,. 

r.  2,5  D. 

2  D. 

m  fast  —  t 

1. 

E. 

23. 

E.  W. 

12  „ 

1,5  D. 

1,5  D. 

m  =  t 

24. 

E.  P. 

14  „ 

r.  1,5  D. 

1  D. 

m  >  Vs  t 

1.  5  D. 

3  D. 

25. 

E.  L. 

14  „ 

r.  8  D. 

2  D. 

1.  3,5  D. 

2  D. 

m  =  «/•  t 

Bemerkungen. 
Refract-Difterenz. 
Conj.  simpl. 
E.  Aßtigmat.  u. 
Convergenz. 
sehr  lange  +  4  D. 
getragen.  Strab. 
converg.  oc.  sin. 
Refract.-Differenz. 

hat  +  2  D  sehr 
lange  getragen. 
Conj.  phlyctaen. 
Refract.-Diflerenz. 

Refract.-Differenz. 
Strab.  converg.  oc. 
dext.  Ambly. 

Resume:  Auch  in  dieser  Tabelle  gestaltet  sich  das  Verhältüiss  ähnlich 
wie  in  der  vorigen.  Von  27  reinen  Fällen  betrug  in  21  Fällen  (also 
77,7%)  Hrn  %  oder  nahezu  l/8  von  Hto,  in  5  Fällen  oder  18,5°/0  war 
Hm  =  1/2  Hto  und  in  einem  Falle  oder  3,7%  war  Hm  =  %  Hto.  Unter 
den  complicirten  Fällen  war  wiederum  bei  denen  mit  postdiphtherischer 
Accommodationslähmung  Hm  =  Hto.  Bei  den  andern  Complicationen 
schwankte  der  Bruch  Hm: Hto  ziemlich  regellos  zwischen  %>  %  un0^  !• 

Fassen  wir  nun  Ia  und  Ha,  da  sich  in  beiden  das  Verhältniss  gauz 
ähnlich  gestaltete,  zusammen.  Von  47  reinen  Fällen  von  Hypermetropie 
zwischen  den  6.  und  15.  Lebensjahre,  also  in  der  ersten  literarischen 
Lebensdekade,  war  in  38  Fällen  oder  80,85%  Hm  =  1/3  oder  fast  !/3  Hto. 
in  7  Fällen  oder  14,89%  Hm  =  y2  Hto,  in  2  FäUen  oder  4,25%  Hm 
=  %  Hto. 

III.  Von  16—20  Jahren, 
a.  Reine  Fälle. 

Bemerkungen. 

Leichte  Converg. 

oc.  deztr. 
Accommodations- 

kranipf. 
schwaches  Auge 
seit  Kindheit. 
L.  Ambly.  e.  Strab. 


hat  Brille  +  15' 


Strab.  converg.  oc. 
d.  —  Brille  +  16" 
seit  6  Jahren. 

Macal.  com. 
Converg. 
Asth. 


Nr. 

Name 

Alter 

Hto. 

Hm. 

Hm. :  Hto. 

1. 

Hr.  D. 

18 

J. 

r.  9  D. 

4  D. 

m  =  Vs  t 

L  6  D. 

2  D. 

m  =  1/,  t 

2. 

A.  K. 

16 

>) 

6  D. 

3  D. 

m  =  ys  t 

3. 

H.  S. 

18 

6  D. 

2,5  D. 

m  (  Vs  t 

>v.  t 

4. 

Hr.  F. 

20 

» 

5  D. 

2  D. 

m  <  Vs  t 

5. 

B.  V. 

20 

4—5  D. 

2—2,5  D. 

m  =  Vs  * 

6. 

Hr.  M. 

20 

Ii 

3,5  D. 

1,5-2  D. 

m  =  Vs  t 

7. 

A.  .M. 

18 

>j 

6  D. 

5  D. 

m  fast  =  t 

8. 

C.  E. 

19 

6  D. 

2,5—3,5  1). 

Dl  =  >/s  t 

9. 

P.  F. 

20 

» 

4  D. 

2  D. 

m  =  Vs  t 

LO. 

Fr.  G. 

19 

2,5  D. 

1,25  D. 

m  =  V,  t 

1  L. 

C.  L. 

17 

>? 

5  D. 

r.  2,5  D. 

m  =  Vs  *  ca 

1.  8  D. 

12. 

E.  S. 

16 

» 

ca.  2  D. 

ca.  1  D. 

m  =  Vs  t 

13. 

A.  J. 

19 

5  D. 

r.  3  D. 

m  =  Vs  t 

L  2  D. 

14. 

R.  W. 

19 

» 

5  D. 

2,5  D. 

m  ---  '/s  t 
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Nr.  Name  Alter 

15.  H.  L.  18  J. 

16.  G.  B.  20  „ 

17.  T.  S.  20  „ 

18.  C.  G.  19  „ 

19.  H.  S.  17  „ 

20.  C.  L.  18  „ 

21.  H.  S.  19  „ 

22.  E.  G.  18  „ 

23.  A.  N.  19  „ 

24.  G.  K.  20  „ 

25.  L.  M.  18  „ 


Nr     Name  Alter 

1.  A.  S.    20  J. 

2.  Hr.  B.   18  ,. 


3.  Hr.  F.  16  „ 

4.  L.  B.  18  „ 

5.  C.  K.  16  „ 

6.  W.  P.  17  „ 

7.  E.  E.  16  :, 

8.  A.  D.  17  „ 

9.  E.  F.  16  „ 

10.  M.  G.  16  „ 

11.  Hr.  K.  20  „ 

12.  H.  N.  17  ., 

13.  F.  R.  17  „ 

14.  R.  M.  19  „ 

15.  S.  S.  19  „ 
16    H.  R.  17  „ 

17.  P.  F.  17  „ 

18.  P.  L.  20  „ 

19.  A.  B.  18  „ 

20.  A.W.  18  ., 

21.  E.  K.  17  ., 


Hto. 

Hm. 

Hm  :  Hto. 

3,5—4  D. 

2  D. 

m  =  V«  t 

4  D. 

2,5  D. 

m  )  %  t 

2,5  D. 

r.  1,5  D. 

m  =  t 

1.  2,5  D. 

5  D. 

2  D. 

m  <  Vi  t 

8  D. 

4  D. 

m  =  »/i  * 

7  D. 

3  D. 

m  <  Vi  t 

3,5  D. 

r.  1,5  D. 

m  fast  =  V2  t 

1.  2  D. 

1  D. 

1  D. 

m  =  t 

0,5  D. 

0,75  D. 

m  =  t 

1,5  D. 

1,5  D. 

ra  =  t 

1  D. 

1  D. 

in  =  t 

b. 

Complicirte  Fälle. 

Hto. 

Hm. 

Hm. :  Hto. 

1  D. 

1  D. 

m  =  t 

r.  1  D.  1  D. 

1.  Amblyopie. 


r.  5  D.  5  D. 

1  2,5  D.  2,5  D. 

r.  3  D.  1,5  D. 

1.  E. 

r.  1  D.  1  D. 

1  E 

r.  5  D.  '  '  3,5  D. 

1.  2,5  D.  1  D. 

r.  2,5  D.  2  D. 

1.  5  D.  5  D. 

1.  1  D.  1  D. 
r.  My.  lev. 

r.  2  D.  1  D. 

1.  0,5  D.  +  sohl. 


r.  1,5  D. 
1.  2,5  D. 

r.  1  D. 

1.  5  D. 
1,5—2  D. 


1  D. 
1,5  D. 

1  D. 
5  D. 

2  D. 


r.  6—7  D.         5  D. 
1.  E. 

ID.  ID. 


r.  1  D. 
1.  1,5  D. 
L  6  D. 
r.  7  I). 


1,5  D. 
2  D. 
5  D. 
Ambl. 


r.  7  D.         6,5  D. 
1  E 

r.  3,5—4  D.'  2,5  D. 
1.  0,5  D. 
r.  1,5  D. 
1.  2,5  D. 
r.  1,5  D. 
1.  2,5  D. 
1  D. 


+•  schl. 

1  D. 

2  D. 
1,5  D. 
2,5  D. 

1  D. 


m  -  t 

m  =  t 
m  =  Vi  t 
m  =  t 
m  etwa  =  %  t 
m  =»  t 
m  =  t 
m  =  V2  t 

m  )  Vi  t 
m    =  t 
ra  =  t 
m  fast  =  t 
m  =  t 

m  fast  —  t 
m  etwas  <  t 

m  =  t 
ra  =  %  t 
in  fast  ±=  t 
m  =  t 
ra  =  t 


Bemerkungen. 


Asthenopie, 
hatte  Brille  +  7". 


Conj.  simpl. 
Asthenopie. 


Bemerkungen. 

Brille  +  1,5  I>. 
getragen. 

r.  Conj.  sicca. 
1.  vor  Jahren  an 
Schielen  operirt. 

Brille  getragen. 

Refract.  Differ. 

Refract.  Differ. 

Refract.  Differ. 

Refract.  Differ. 

Refract.  Differ. 

Refract.  Differ. 

Refract.  Differ. 
R:Conj.  phlyct.  et 
Blcpharit. 
Refract.  Differ. 

Refract.  Differ. 

Postdiphtherit. 
Accommod.  Lähmg. 
Refract.  Differ. 

Sehr  feine  Glas- 
körpertiübg.  dicht 
vor  d. Papille.  Conj. 
Refract.  Differ. 

Converg.  schiel- 
operirt.  Hat  +  11" 
seit  Jahren. 
Refract.  Differ. 

leicht  astigm. 
Refract.  Differ. 
Brillo  getragen. 

Refract.  Differ. 

Asth. 
Brillo  getragen. 
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No. 
22. 


Name  Alter 
CM.  188/4  J. 


23.   E.  L.  17 


24.   Hr.  S.  19 


Hto. 
3  D. 

1.  7  D. 


Hm. 
2,25  D. 

7  D. 


Hm. :  Htü. 

m  =  2/3  t 


m 


Bemerkungen. 
Brille  4-  2,25  D. 

getragen, 
r.  Ästigm.  hyp. 
Converg.,  hat  Brille 
+  6"  getragen. 

2,5  D.  2,5  D.  m  =  t  Strabsm.Asth.  Cnj., 

hatte  Brill. +2.25D. 

Kesumö:  Die  Hypermetropie  wird,  wenn  sie  nicht  complicirt  ist,  in 
dieser  Lebensperiode  meist  schon  zur  Hälfte  manifest.  Unter  25  Fällen 
war  der  Bruch  Hm: Hto  in  19  Fällen  (oder  76°/0)  =  1/2  oder  wenigstens 
annähernd  =  x/2 ;  in  6  Fällen  oder  24°/0  war  Hm: Hto  =  1.  Von  dem 
letzteren  betreffen  jedoch  5  Fälle  sehr  geringe  Grade  von  Hypermetropie, 
in  denen  vielleicht  schon  früher  Brillen  getragen  wurden,  was  nicht  immer 
notirt  ist.  Was  die  Complicationen  anbetrifft,  so  treffen  wir  hier  postdiph- 
therische Accommodationslähmungen  schon  sehr  selten,  da  in  diesem  Alter 
auch  die  Diphtherie  zu  den  selteneren  Krankheiten  gehört.  Dagegen 
finden  sich  die  andern  Complicationen  häufiger.  Bei  den  24  complicirten 
Fällen  von  Hypermetropie  ist  in  18  Fällen  oder  76°/0  das  Verhältniss 
Hm: Hto  =  1,  während  es  in  6  Fällen  oder  24°/0  zwischen  1/2  und  2/3 
schwankt. 

IV.  Von  21—25  Jahren. 

* 

a.  Reine  Fälle. 

Bemerkungen. 


No. 

Name 

Alter 

Hto. 

Hm. 

Hm.  :  Hto. 

1. 

E.  G. 

22  J. 

5  D. 

2,5  D. 

m  =  V,  t 

2. 

G.  H. 

22 

99 

2  D. 

1  D. 

m  =  72  t 

3. 

Hr.  F. 

23 

99  ' 

7—8  D. 

3-4  D. 

m  =  V»  t 

4. 

J.  S. 

21 

99 

1  D. 

1  D. 

m  =  t 

5. 

Frl.  F. 

24 

99 

2  D. 

1,5  D. 

m  =  3/4  t 

6. 

Hr.  W.  22 

1,5  D. 

1,25  D. 

m  =  t 

7. 

Hr.  G. 

24 

*> 

1,5  D. 

1  D. 

m  =  %  t 

8. 

Frl.  S. 

21 

99 

1  D. 

1.25  D. 

m  =  t 

9. 

Frl.  K. 

22 

J9  i 

2  D. 

2  D. 

m  =  t 

10. 

E.  F. 

22 

99 

5  D. 

2  D. 

m  =  7»  *  ca. 

11. 

H.  C. 

23 

3,5  D. 

2,5  D. 

m  =  \  t 

12. 

E.  N. 

23 

99 

3  D. 

2,25  D. 

in  =  <2/3  t  ca. 

13. 

0.  M. 

21 

iy 

0,5  D. 

0,5  D. 

m  =  t 

14. 

E.  D. 

22 

99 

1  D. 

1  D. 

m  =  t 

15. 

0.  H. 

25 

99 

4  D. 

2,5  D. 

m  fast  =  V»  t 

16. 

F.  W. 

21 

tr 

2,5  D. 

1  D. 

m  =  Vs  t  ca> 

17. 

E.  L. 

21 

99 

2  D. 

1  D. 

m  =  7,  t 

18. 

A.  R. 

22 

>> 
ti 

6—7  D. 

3  D. 

m  =  V,  t 

19. 

K.  II. 

22 

0,75  D. 

1  D. 

m  =  t 

20. 

B.  D. 

24 

9* 

3,5  D. 

1,5  D. 

in  =  7,  t 

21. 

W.  K. 

24 

99 

2,5  D. 

1,5  D. 

m ,  -  Vi  t 

22. 

A.  K. 

21 

ti 

3,5  D. 

1—2  D. 

m  =  7,  t 

23. 

L.  K. 

22 

t* 

6  D. 

3,5  D. 

in  =  Vg  t  ca. 

24. 

E.  B. 

22 

99 

3—4  D. 

1,5  D. 

m  =  7,  t 

25. 

H.  K. 

21 

99 

1,5  D. 

1,5  D. 

m  =  t 

26. 

R.  B. 

24 

99 

3  D. 

2,5-3  D. 

m  =  t 

27. 

0.  G. 

21 

5  D. 

2,5  D. 

m  m  4  t 

28. 

Frl.  E. 

24 

99 

2,5  D. 

1,25  D. 

m  =  7,  t 

Ambly.  lev. 


Converg.  d. 
Macul.  com. 


Asth. 
Asth. 

Brille  getragen. 

Asth. 
Converg.  b.  Accom- 
modation  ziemlich 

stark. 
L.  Converg. 

Asth. 
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b.  Complicirte  Fälle. 


No. 
1. 

2. 

3. 


Name  Alter 
Frl.  S.  23  J. 


E.  V. 
R.  G. 


Hto.  Hm. 
1.  2,5  D.         2,5  D. 
r.  E. 


25 
23 


4.    6.  S.  23 


5. 
6. 
7. 
8. 


10. 


H.  L. 
A.  P. 
C.  K. 


21 
25 
24 


E.  W.  24 
H.  E. 
S.  W 


21 


21 


1,5  D. 
r.  0,5  D. 
1.  1,5  D, 

3,5  D. 

0.  5  D. 
5  D. 

1.  5  D. 
r.  2  D. 

1.  3,5  D. 
r.  0,75  D. 
1.  5  D. 
7  D. 


1,25  D. 
0,75  D. 
1,5  D. 

3,5  D. 

0,5  D. 
3,5  D. 
4  D. 

2  D. 

3  D. 
1  D. 

4  D. 
7  D. 


Hm. :  Hto. 
tü  =  t 

m  =  t 
ni  =  t 

m  =  t 
t 


in 


m 


2/3  t 


ni  fast  =  t 
m  =  t 

m  fast  =  t 

m  =  t 


Bemerkungen. 

Eefract.  Differ, 

Chlorose, 
hatte  zu  starke 
Brille  (2,5  D)  lange 

getragen, 
hatte  Brille  +  11" 
getragen. 
Conj.  chron. 
Brille  getragen. 
R.  Astigmat.  hyp. 
hat  +  20"  getragen, 
r.  leicht  astigmat. 
Refract.  Differ. 


hat  zu  starke  Brille 
(+  8  D)  getragen. 

Resume:  Hier  ist  wieder  das  Kesultat  ähnlich  wie  in  III.  Von  28 
reinen  Fällen  ist  in  19  oder  67,85%  der  Bruch  Hm: Hto '=  1/2  oder 
etwas  grösser  als  in  9  Fällen  oder  32,14%,  wo  die  Hypermetropie 
meist  nur  sehr  gering  ist,  ist  Hm: Hto  =  1.  Bei  den  complicirten  Fällen 
ist  mit  einer  einzigen  Ausnahme  Hm  =  Hto. 

Fassen  wir  nun  wieder  IHa  und  IVa  zusammen.    Von  53  reinen 
Fällen  von  Hypermetropie  zwischen  dem  16.  und  25.  Lebens- 
jahre oder  in  der  zweiten  literar.  Lehensdekade  war  in: 
38  Fällen  (oder  71,7%)  Hm  =  Va  oder  fast  7a  Hto> 
15     „     (  „    28,3%)  Hm  =  Hto. 


No. 

Name 

Alter 

Hto. 

Hm. 

1. 

Hr.  F. 

27  J. 

2  D. 

1  D. 

2. 

E.  T. 

27  „ 

1,5  D. 

1  D. 

3. 

C.  K. 

27  „ 

2,5  D. 

2  D. 

4. 

W.  U. 

28  „ 

1,5  D. 

1,5  D. 

5. 

A.  P. 

30  „ 

2,5  D. 

1,5  D. 

6. 

C.  B. 

27  „ 

2,5  D. 

1,5  D. 

7. 

Fr.  W. 

30  „ 

1,5  D. 

0,75—1  D. 

8. 

H.  P. 

26  „ 

2  D. 

1  D. 

9. 
10. 
II. 
12. 
13. 
14. 
15. 
16. 
17. 
18. 
19. 
20. 
21. 


G.  H. 
Hr.  L. 
F.  II. 
C.  M. 
Fr.  C. 
J.  K. 
F.  B. 
J.  A. 

B.  N. 
T.  B. 

C.  S. 
E.  T. 
Fr.  H. 


29  „ 

26  „ 
28  „ 

28  „ 

29  „ 
28  „ 

27  „ 
27  „ 

26  „ 

27  „ 

27  „ 

28  „ 

29  „ 


4  D. 

2,5  D. 
1,5  D. 
r,  2,5  D. 
7  D. 

1  D. 
3,5  D. 

1.  2,5  D. 
1,5  D. 
4  D. 
2,5  D. 

2  D. 
2,5  D. 


Von  26—30  Jahren, 
a.  Reine  Fälle. 

Hm. :  Hto. 

m  =  V,  t 
m  =  %  t 
m  fast  =  t 

m  =  t 
m  -  ■%  t 
m  =  a/8  t 

m  =  V.-'/s  * 
m  -  V»  t 


2,5  D. 
1,5  D. 
1,25  D. 
1,5  D. 
6  D. 

1  D. 

2  D. 
1,5  D. 
0,75  D. 

3  D. 
1,5  D. 
1,5  D. 
1,5  D. 


m  =•*/,  * 
m  =  »/,  t 
m  =  t 

m  =  »/s  * 
m  fast  =  t 

m  =  t 
m  =  \  t 
m  =  s/8  t 
ar . «« .*/■  t 
m  =  8/4  t 
m  -  «/,  t 
m  =  3/  4  t 
m  =  a/a  t 


Bemerkungen. 
Asthenopie. 


hat  +  20"  getragen. 


Leichte  Converg. 
Asth.  r.  Ambly. 
e.  Strabismo. 
etwas  astigmat. 


R.  Astig'mat.  liyp. 

R.  Amblyopie. 

Brille  getragen. 

Conj.  simpl. 
Conj.  simpl. 
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No 

Name 

Alter 

Hto. 

Hm. 

1. 

Hr.  B. 

30  J. 

7  D. 

6  D. 

2. 

0.  E. 

28  „ 

1,  1  D. 

1  D. 

r.  E. 

3. 

J.  J. 

28  „ 

r.  2,5  D. 

2,5  D. 

1    'S  T) 

4. 

W.  F. 

30  „ 

r.  5  D. 

4,5  D. 

1.  6,5  D. 

6  D. 

5. 

Fr.  S. 

29  „ 

r.  3,5  D. 

3  D. 

1.  E. 

6. 

Fr.  Z. 

27  „ 

4,5  D. 

4  D. 

7. 

Fr.  S. 

28  „ 

2,5  D. 

2  D. 

b.  Complicirte  Fälle. 

Hm.  :  Hto. 

m  =  t 
m  =  t 
m  =  t 
m  =  t 


m  =  t 
m  =  t 
m  =  */.  t 


Bemerkungen. 

schieloperirt.  Brille 
getragen. 
Anisometropie. 

Eefract.  Differ. 

Eefract.  Differ. 
Accommodations- 
beschränkung  ohne 
innere  Krankheit. 
Anisometrie. 

Brille  mit  18  Jahren 

getragen, 
schieloperirt,  lange 
Brille  getragen. 

Resume:  Von  den  21  reinen  Fällen  ist  also  vorwiegend,  nämlich  in 
13  Fällen  oder  61,9%  Hm  =  %— %  Hto;  in  5  Fällen  (23,8%),  die  meist 
wieder  geringe  Grade  betreffen,  ist  Hm  =  Hto,  und  nur  in  3  Fällen  oder 
14,3%  ist  Hm  =  1/2  Hto. 

VI.  Von  31—35  Jahren, 
a.  Eeine  Fälle. 

Bemerkungen. 


fraglicher  Fall  be- 
züglich der  Gläser- 
probe. 

B.  Atrophia  n. 
optici. 
Conj. 
hat  geschielt 
Anaemie. 


No. 

Name 

Alter 

Hto. 

Hm. 

Hm. 

Hto. 

1. 

Fr.  H. 

34  J. 

1  D. 

1  D. 

m 

=  t 

2, 

H.  B. 

31  „ 

2,5  D. 

1,5  D. 

in  = 

7s  t 

3. 

G.  L. 

32  ., 

1  D. 

1  D. 

m 

=  t 

4. 

G.  T. 

32  „ 

4  D. 

2,5  D. 

m  = 

%  t 

5. 

S.  S. 

31  „ 

5  D. 

1,5  D.  ? 

m  = 

Va  t 

6. 

Hr.  0. 

33  „ 

0,5  D. 

0,5  D. 

m  =  t 

7. 

0.  H. 

31  „ 

1.  3,5  D. 

2  D. 

m  =  %  t  ca. 

8. 

H.  K. 

33  „ 

1  D. 

1  D. 

m  =  t 

9. 

G.  S. 

31  „ 

4,5—5  D. 

3,5  D. 

m  >  7a  t 

10. 

Fr.  S. 

31  „ 

2  D. 

1  D. 

m  =  Vi  t 

11. 

0.  W. 

33  „ 

2,5  D. 

1,5  D. 

m  =  %  t 

12. 

Fr.  E. 

33  „ 

1,5  D. 

1  D. 

m  =  Va  t 

13. 

W.  N. 

35  „ 

1  D. 

1  D. 

m  =  t 

14. 

0.  V. 

31  „ 

4,5  D. 

3,5  D. 

m  =  %  t 

15. 

Fr.  P. 

31  „ 

r.  4,5  D. 

2,5  D. 

m  >  Vi  t 

16. 

Fr.  J. 

31  „ 

4,5  D. 

3,5  D. 

m  =  •/«  t 

17. 

Fr.  N. 

35  ., 

5-6  D. 

2,5—3,5  D. 

m  >  %  t 

18. 

H.  H. 

31  „ 

1.  2  D. 

1,5  D. 

m  m  %  t 

19. 

Hr.  B. 

30  „ 

4  D.  ' 

3  D. 

m  =  »/«  t 

b. 

Complicirte  Fälle. 

No. 

Name 

Alter 

Hto. 

Hm. 

Hm. :  Hto. 

1. 

Fr.  N. 

32  J. 

1,5  D. 

1,25  D. 

m  fast  =  t 

2. 

W.  W.  33  ,. 

r.  1  D. 

1  D. 

in  =  t 

1.  My. 

m  =  t 

3. 

G.  E. 

32  „ 

1  D. 

1  D. 

4. 

Fr.  K. 

82  ., 

ca.  1,5  D. 

1,5  D. 

m  =  t 

hatte  +  3  D. 
L.  Amblyopie. 
Conj.  simpl. 

E.  Amblyopie. 
Conj.  follicul. 


Bemerkungen, 
hatte  zu  starke 
Brille  +  2,5  D. 
Anisometropie. 

Brille  +  30" 
getragen, 
hat  Brille  +  30" 
getragen. 
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No.     Name     Alter  Hto.  Hm.  Hm.  :  Hto.  Bemerkungen. 

5.  Fr.  E.  31  J.      r.  3,5  t.  3  D.  m  =  t  leichte  Refract. 

1.  5  D.  5  D.  Diff. 

6.  M.  G.  33  „         1,5  D.  1,5  D.  m  =  t  hatte  eine  geerbte 

Brille  +  4  D.  ge- 
tragen. 

7.  Fr.  D.  33  ,.       r.  0,5  D.        0,5  D.  m  =  t  Anisometropie. 

1.  My. 

8.  A.  R.    34  „         9  D.  8  D.  m  fast  =  t        hatte  Brille  +  7  D. 

getragen.  Chorio- 
retinitis centralis. 

Kesume:  Auch  hier  ist  wieder  unter  19  reinen  Fällen  zwölfmal 
(63,2°/0)  Hm  =  %  —  %  Hto,  zweimal  (10,5%)  ist  Hm  kleiner  und  fünf- 
mal (26,3%)  ist  Hm  =  Hto. 

Bei  den  complicirten  Fällen  ist,  wie  auch  schon  in  V  b  Hm  stets  =  Hto, 
Passen  wir  wieder  Va  und  Via  zusammen.  Von  40  reinen  Fällen 
von  Hypermetropie  zwischen  dem  26.  und  35.  Lebensjahre  oder 
der  dritten  literar.  Lebensdekade  war  in 


5  Fällen  oder  12,5%  Hm 

=  oder  <  V 

62,5%  Hm 

*  3/3  -  9U 

10 

25%  Hm  = 

Hto. 

vn. 

Von  36—40  Jahren. 

No. 

Name 

Alter 

Hto. 

Hm. 

Hm.  :  Hto. 

1. 

F.  P. 

40  J. 

2,5  D. 

3  D. 

m  fast  =  t 

2 

Hr.  A. 

36  „ 

2,5  D. 

2,5  D. 

m  =  t 

3. 

Fr.  W. 

38  „ 

r.  2,5  D. 

2,5  D. 

m  =  t 

4. 

A.  G. 

39  „ 

r.  2,5  D. 

2,5  D. 

m  =  t 

C.  S. 

1.  My.  . 

m  =  t 

5. 

40  „ 

0,5  D. 

0,75  D. 

6. 

Fr.  Et. 

39  „ 

r.  3,5  D. 

2,5  D. 

m  =  2/3  t 

1.  4.5  D. 

3  D. 

7. 

Frl.  M. 

37  „ 

1  D. 

1  D. 

m  =  t 

8. 

L. 

36  „ 

0,75  D. 

1  D. 

m  =  t 

9. 

L.  E. 

36  „ 

cca.  3  D. 

ca.  2  D. 

in  =  2/3  t 

10. 

Fr.  G. 

39  ., 

1,5  D. 

1,5  D. 

m  =  t 

tl. 

M  R. 

38  „ 

r.  4  D. 

2  D. 

m  =  %  t 

12. 

Fr.  T. 

36  „ 

0,5  D. 

0,5  D. 

m  =  t 

13. 

Fr.  A. 

37  „ 

r.  3,5  D. 

2,5  D. 

m  -  %  t 

14. 

Fr.  T. 

36  ,. 

1,5  D. 

1,5  D. 

m  =  t 

15. 

H.  S. 

39  ,. 

cca.  0,75  D. 

1  D. 

m  =  t 

16. 

A.  M. 

40  ., 

r.  cca.  1,5  D. 

2  D. 

m  =  t 

17. 

Frl.  J. 

37  „ 

cca.  3  D. 

2—2,5  D. 

m  =  a/4  t 

18. 

Fr.  N. 

39  „ 

1,5  D. 

1,5  D. 

m  =  t 

19. 

Fr.  S. 

38  „ 

1.  4,5  D. 

3  D. 

m  =  a/8  t 

20. 

R.  J. 

37  „ 

1,5  D. 

2  D. 

m  =  t 

21. 

F.  D. 

37  „ 

3,5—4  D. 

2,75—3  D. 

m  =  %  t 

22. 

Frl.  U.  40  „ 

1,5  D. 

1,5  D. 

m  =  t 

23. 

J.  W. 

40  „ 

ca.  0,5  D. 

0,75  D. 

m  =  t 

24. 

Hr.  L. 

39  „ 

4,5  D. 

3  D. 

m  =  %  t 

25. 

A.  R. 

39  ., 

cca.  5  D. 

5  D. 

m  =  t 

26. 

Fr.  J. 

37  „ 

3,5  D. 

3—3.5  D. 

m  =  t 

27. 

Fr.  M. 

40  „ 

ca.  0,75  D. 

1  D. 

m  =  t 

28. 

L.  15. 

40  „ 

ca.  0,75  D. 

1  D. 

m  =  t 

Bemerkungen. 

hatteBrille  +  2,5D. 

L.  Strabism.  con- 
verg.  und  Arnbly. 
Anisometropie. 
Conj. 
Conj. 
Refract.  Differ. 


L.Hochgradige  Am- 
blyopie e.  Strabism. 
R.  Geringe  Ambly. 
(S  =  Vi).  . 

L.  Amblyopie. 


L.  ABtigm.  hyp. 
Blepharitis. 

R.  Phthisis  bulbi 
in  puerperio. 
Conj. 


Conj. 
Ambly.  lev. 

Asth. 
Conj.  Beschwerden. 
Conj.  sirupl. 
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Resume:  Da  hier  schon  in  der  Majorität  der  Fälle  der  Bruch  Hm  :Hto 
=  1  wird,  so  brauchen  wir  nicht  mehr  die  reinen  von  den  complicirten 
zu  trennen.    Unter  28  Fällen  war: 

zwanzigmal  oder  71,43°/0  Hm  =  Hto, 
achtmal        „    28,57 %  Hm  =  %— %  Hto. 


VHI.    Von  41—45  Jahren. 


Bemerkungen. 


R.  schwach  seit 
lange,  Schielen. 
L.  Conj. 

Presbyopie. 


Conj.  R.  Arably. 
e  Strabisni. 


Conj.  simpl. 
L.  Ambly. 
Blepharitis. 


Pr. 
Pr.  incip. 
etwas  Astigm. 
Pr.  incip. 
Pr.  incip. 
Conj.  Epiphora. 
Bulbus  härtlich. 
Pr.  R.  Astigm. 

Pr. 

Anisometropie. 

Refract.  Differ. 
L.  Ambly. 

Asth.  Conj.  simpl. 
Blepharoconj. 
R.  Astigm.  und 
Ambly. 

Resume:  In  dieser  Lebensperiode  ist  der  Bruch  Hm: Hto  noch  viel 
häufiger  1  als  in  der  vorigen.  Unter  30  Fällen  war  er  nur  viermal 
(13,33%)  %  oder  8/4  und  26  mal  (86,66%)  1. 


No. 

Nunic 

Alter 

Hto. 

Hm. 

Hm  ■  Hto 

1. 

JDI.   I  . 

44  J. 

ca.  u,  (ö  .u. 

1  Tl 
1  jj. 

TTl  t 

1U  ~  L 

o 
a. 

TT,.  T 
xll .   J. . 

A  K 

45 

JJ 

ca.  l  iy. 

1  Tl 
1  JJ, 

TTl    —  f 

III  —  L 

o. 

r  r.  (je. 

45 

>J 

1.  XJ. 

i)  r,  II 

&,\>  JJ. 

Tri   _  f 

III  —  L 

t   3  f;  11 

Q 

r 

A 
*. 

rl.  ej. 

A  O 

4M 

ca.  <5,o  jj. 

9  Tl 
_  JJ. 

III  —  h 

c 
0. 

T71,.  TT" 

42 

1  U. 

1  Tl 
1  JJ. 

m  —  t 

1» 

D. 

T 

D.  Xj. 

42 

» 

1  u. 

1  Tl 
1  JJ. 

III   —  h 

7. 

Hr.  N. 

44 

2  D. 

1,5  D. 

m  =  %  t 

8. 

Pr.  H. 

45 

: ) 

4,5  D. 

4  D.  ca. 

ni  =  t 

y. 

TA.  C! 

A  A 

44 

*9 

0  JJ. 

Fi  Tl 

0  JJ. 

in  —  f 

1U  —  h 

1  f\ 
w. 

Hr.  iv. 

42 

>? 

ca.  -  l). 

1  K  Tl 
J  ,0  JJ. 

TTl     —    3/  f 

Ii. 

TT»  TT 

Ml.  rl. 

45 

tt 

ca.  u,o  u. 

f\  TR  Tl 
U,  (0  1J. 

ni  —  u 

12. 

c  w. 

41 

JJ 

r.  i,o  v. 

1  FC  Tl 
1,0  JJ. 

m  =  t  ca. 

1.  4  i). 

o  Tl 

K  TT 
A.  Ol. 

45 

»* 

—      OK.  T\ 

r.  o,o  jj. 

a  Ti 
o  JJ. 

m  iasi  —  i 

1.  4,5  D. 

4  JJ. 

14. 

rl.  o. 

45 

»• 

1       1   R  Tl 

1—1,5  JJ. 

1  Tl 
J,<äO  JJ. 

111  —  b 

15. 

r,i  „    T  > 

r  r.  r>. 

44. 

i  * 

ca.  1  u. 

1  Tl 
1  JJ. 

m  —  t 

Ib. 

TT  TJ1 
Jd.  Hl. 

42 

1,0  1). 

1   OF\  Tl 

1,(20  jj. 

III  —  L 

17 

Fr  F 

42 

V  - 
>> 

2,5  D. 

2  D. 

m  fast  =  t 

18. 

S.G.' 

44 

r  i 

ca.  1  D. 

1  D. 

m  =  t 

19. 

Fr.  R. 

43 

ji 

.  ca.  2,5  D. 

3  D.  • 

m  =  t 

20. 

Fr.  T. 

42 

>> 

ca.  1  D. 

1,5  D. 

m  =  t 

21. 

G.  P. 

45 

«> 

1.  1,5  D. 

1,5  D. 

m  =  t 

22. 

Fr.  R. 

44 

ti 

1,5  D. 

1  D. 

m  =  2/3  t 

23, 

L.  B. 

45 

JJ 

ca.  2  D. 

2,5  D. 

m  =  t 

2  i. 

ir.  w. 

42 

9» 

ca.  1  D. 

1,25  D. 

m  =  t 

25. 

F.  M. 

41 

1.  2  D. 

2  D. 

m  =  t 

39  | 

r. 

E. 

26. 

C.  B. 

41 

tt 

r.  2  D. 

2  D. 

m  =  t 

1.  4,5  D. 

3,5  D.  ? 

27. 

J.  s. 

44 

Ii 

ca.  0,5  D. 

0,75  D. 

m  =  t 

28. 

Fr.  A. 

42 

1,5  D. 

1,5  D. 

m  =  t 

29. 

Frl.  L. 

44 

f  • 

ca.  1,5  D. 

1  D. 

m  =  */„  t 

30. 

Frl.  S. 

42 

31 

1.  0,5  D. 

ca.  0,75  D. 

m  =  t 

IX.  Ton  46—50  Jahren. 


No. 

i. 

2. 
3. 
4. 
5. 


Name 

Fr.  S. 
H.  M. 


Alter 
48  J. 

48  „ 


Hr.  S.  48  „ 
Hr.  H.  50  „ 
M.  B.    46  „ 


Hto. 
2  D. 
ca.  1,5  D. 
ca.  1  D. 
1,5  D. 
2,5  D. 


Hm. 
2  D. 
2  D. 
1  D. 
1,5  D. 
2—2,5  D. 


Hm  :  Hto. 

m  =  t 
m  =  t 
m  =  t 
m  =  t 
m  =  t 


Bemerkungen. 

Conj. 
Pr.  incip. 
Pr. 
Pr. 
Pr. 
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No. 

Name 

Alter 

Hto. 

Hm. 

Hm  '  Hin 

1  1  III  .    11  LU. 

Bemerkungen. 

0. 

lu.   VV . 

48  J. 

3  Fi 

m  =  t 

Diabetes  insipidus. 

7 
f. 

j?  r.  iyi. 

49 

99 

1,0  XJ . 

UX  =  t 

Conj.  chron. 

Q 

W  TT 

VV  .    u . 

50 

1) 

t/U».  X/. 

U,  ( O  XJ. 

III  -  --  z 

Fr. 

Q 
ö. 

xvi.  ix. 

46 

91 

Afl          1  T\ 

Od.     1  -L/. 

1  r» 

L  ±J. 

TU  =  C 

1  n 

X*  X.  XJ. 

47 

M 

I    iL.      1      1  ■'. 

1,£Ü  XJ' 

ux  —  ü 

1 1 

X  X  • 

Tf  T 

50 

>> 

1  5  D 

1  5  T) 

i  j ' '  xy. 

m  —  r 

Iii  —  u 

p, 
irr. 

1  9 

vT.  15. 

48 

99 

n  t;  Tl 

\J)0  XJ, 

III  —  L 

Pr.  incip. 
Pr.  incip. 

1  3 

lj.  IT. 

48 

99 

cuWUi  X90  XJ» 

1  XJ. 

ui  iasü  u 

1  A. 
14. 

T?r  TT 

r  r.  n. 

4  i 

9t 

U,U  XJ» 

m  —  f 
III  —  lj 

rr, 

15. 

H.  L. 

50 

1  D. 

1  D. 

m  =  t 

Conj. 

XX.  XJJOII). 

1  fi 

46 

99 

ra  1  5  D 

1  D. 

ux  —    i3  u 

1 7 

W  T 

TT  .  -LJ. 

48 

»■ 

1  n 

1  XJ. 

TO    —  f 

III  —  u 

Jrr. 

W  TT 

50 

9» 

1  T> 

l  XJ. 

III  —  L 

irr. 

19. 

Fr.  B. 

48 

4,5  D. 

4  D. 

in  fast  =  t 

Ort 

tir. 

49 

1      O  F,  fi 
1.    6,0  I 

r.  5  D. 

-  -  ■ »  JLr. 

? 

ni  =  o 

ixeiracL.  iMner. 
R.  Ambly. 

21. 

E.  M. 

48 

5  D. 

5  D. 

Hl  =  t 

Pr.  incip. 

Conj.  Beschwerden. 

22. 

Fr.  L. 

48 

» 

r.  2,5  D. 
1.  2  D. 

2,5  D. 
2  D. 

m  =  t 

Refract.  Differ. 

Resume:  Die  Hypermetropie  war  mit  Ausnahme  eines  einzigen  Falles 


vollständig  manifest. 


X. 

Von  51—55 

Jahren. 

No. 

Name 

Alter 

Hto. 

Hm. 

Hm  :  Hto. 

i. 

Hr.  S. 

52  J. 

1  D. 

1  D. 

m  = 

t 

2. 

Fr.  K. 

55  „ 

1  D. 

1  D. 

m  = 

t 

3. 

L.  M. 

52  .. 

4,5  D. 

4  D. 

m  fast 

4. 

Hr.  M.  53  .. 

2,5  D. 

2,5  D. 

m  = 

t 

5. 

Fr.  B. 

51  „ 

1  D. 

1  D. 

m  = 

t 

6. 

F.  M. 

50  „ 

5  D. 

5  D. 

m  = 

t 

7. 

Fr.  F. 

52  „ 

1—1,5  D. 

1,5  D. 

m  = 

t 

8. 

A.  G. 

55  .. 

1  D. 

r.  1,25  D. 

m 

t 

1.  1  D. 

9. 

Fr.  N. 

55  ,. 

4,5  D.  ca. 

4  D. 

m  = 

t 

10. 

f.  ir. 

52  „ 

r.  2,5—3  D. 

3  D. 

m  = 

t 

L  4,5—5  D. 

5  D. 

11. 

D.  F. 

52  .. 

ca.  1  D. 

1  D. 

m  = 

t 

12. 

F.  A. 

52  „ 

1,5  D. 

1,5  D. 

m  = 

t 

13. 

Fr.  S. 

51  „ 

etwa  1 ,5  D. 

2  D. 

m  fast 

14. 

A.  B. 

55  „ 

1,5  D. 

1.5  D. 

m  = 

t 

15. 

Fr.  M. 

53  „ 

3,5  D. 

3,5  D. 

m  = 

t 

16. 

Fr.  A. 

55  „ 

2  D. 

2  D. 

m  = 

t 

17. 

Fr.  D. 

54  „ 

1.  1  D. 

1  D. 

m  = 

t 

r. 

My. 

Resumö:  Hm  ist  überall  =  Hto. 

Bemerkungen. 


L.  Auge  irn  8.  Jahre 
verletzt.  Kl.  Leu- 
coma  exc.  adhaer. 


Refract.  Differ. 


nervös. 
Conj. 
Anisometropie. 


XL  Von  56—65  Jahren. 


No. 

Name 

Alter 

Hto. 

Hm. 

1. 

.1.  L. 

57  J. 

0,5—1  D. 

1  D. 

2. 

F.  K. 

56  „ 

2  D. 

2  D. 

3. 

A.  S. 

60  .. 

etwa  2  D. 

1.5  D. 

4. 

Fr.  S. 

58  . 

4  D. 

4  D. 

5. 

Fr.  K. 

60  ,. 

5  D. 

5  D. 

6. 

Kr.  1!. 

64  „ 

2,5  D. 

2,5  D. 

7. 

Fr.  K. 

63  „ 

ca.  0,5  D. 

1  D. 

8. 

Fr.  B. 

63  „ 

2,5  D. 

2,5  D. 

Ilm  :  Hin. 

m=»t 
m  =s  t 
m  fast  — 
m  =  t 
m  =  t 
m  =  t 
in  =  t 
m  =  t 


Bemerkungen. 
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No.  Name  Alter 
9.    H.  T.    64  J. 


No. 

1. 

2. 

3. 

4. 


Hto. 
ca.  1  D. 


10.    Hr.  S.  62  „         2  D. 
Resume:  Hm  ------  Hto. 


Name 
Fr.  K. 
F.  K. 
H.  S. 
Fr.  F. 


Alter 
68  J. 
67  ., 

67  „ 
66  „ 


Hto. 
3.5—4  D. 

6  D. 

1  D. 
4-5  D. 


Resume:  Hm 


Hto. 


Hm. 

1  D. 

r.  2,5  D. 
1.  1,5  D. 


Hm. :  Hto. 
m  =  t 

m  fast  =  t 


XII.  Von  66—70  Jahren. 


Hm. 
4  D. 
6  D. 
1  D. 
r.  5  D. 
1.  4.5  D. 


Hm  :  Hto. 
m  =  t 
m  =  t 
m  =  t 
in  =  t 


Bemerkungen. 
Morbus  Basedovii. 
Doppclrsehcn. 


Bemerkungen. 

Catar.  iucip. 
Catar.  incip. 


Aus  den  vorliegenden  Tabellen  müssen  wir  also  entnehmen,  dass  der 
Bruch  Hm: Hto1  bei  uncomplicirter  Hypermetropie  ist: 

L  im  Alter  von  6—15  Jahren  meist  l/s  (80"/0), 
2.   „      „      „    16-25      „        „     Vi  (72°/»), 


3. 


%~3L  (75%), 
1  (80°/0), 


„     „•   26 — 35      ,,  . 

4.  „      „     „    36-45  „ 

5.  vom  46.  Lebensjahre  an  stets  1. 

Von  den  complicirten  Fällen  von  Hypermetropie  zeigen  nur  die  mit, 
postdiphtherischer  Accommodationslähmung  ein  constantes  Verhältnis; 
hier  ist  nämlich  fast  stets  die  ganze  Hypermetropie  manifest,  also  Hm  = 
Hto.  Bei  den  übrigen  Complicationen  giebt  der  Bruch  Hm  :  Hto  kein 
constantes  Verhältniss;  er  ist  aber  stets  grösser,  als  er  sonst  dem  Alter 
entsprechend  gewesen  wäre,  und  schon  vom  20.  Jahre  ab  fast  stets  =  1. 

Soll  ein  h.  Kind  aus  der  1.  liter.  Dekade,  welches  noch  nicht 
oder  nicht  gehörig  lesen  kann,  zu  diesem  Behufe  eine  Brille 
tragen,  so  kann  man  ihm  getrost  1/s  der  Hto  corrigiren:  die 
Erfahrung  lehrt  die  Richtigkeit  dieses  Satzes. 

Soll  ein  Mensch  aus  der  zweiten  lit.  Lebeusdekade,  der 
nicht  richtig  angeben  kann  (wegen  mangelnder  Intelligenz, 
Taubheit  etc.),  eine  Convexbrille  tragen,  so  kann  man  ihm  ge- 
trost 72.  der  Hto  corrigiren.  Im  Allgemeinen  genügt  es  ja,  sonst 
gesunden  die  manifeste  H.  durch  Hilfsgläser  abzunehmen. 

Bevor  ich  schliesse,  muss  ich  noch  kurz  einer  Arbeit  Erwähnung  thun, 
die  über  denselben  Gegenstand  im  vorigen  Jahre  von  Herrn  Dr.  De  Schröder2 
in  Paris  veröffentlicht  wurde.  Das  Resultat,  zu  dem  er  gelaugt  ist,  weicht 
wesentlich  von  dem  unsrigen  ab.  Doch  abgesehen  davon,  dass  das  Beob- 
achtungsmaterial des  genannten  Autors  mir  nicht  hinreichend  gross  zu  sein 


1  Soweit  die  Genauigkeit  dieser  praktischen  Methode  reicht. 

2  Archives  d'ophthalmologie,  publiecs  par  Panas.  Landolt.  Poncet.  Tome  XII. 
1882.    S  289  u.  rt'. 
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scheint ,  ist  wohl  auch  die  Formel  Hl  =    ~    zu  complicirt,  als  dass 

sie  für  die  Praxis  irgend  welchen  Werth  haben  könnte.  Was  die  Haupt- 
sache aber  ist,  so  scheint  die  genannte  Formel  willkürlich  und  nicht  ganz 
richtig  zu  sein. 

Ausserdem  sind  hauptsächlich  ganz  geringe  Grade  von  H.  zur  Beweis- 
führung benutzt  worden,  was  durchaus  unzweckmässig  sein  dürfte. 

In  obs.  XIII  ist  bei  einem  48jährigen  Patienten  Hm  zu  1j2  Hto  be- 
rechnet, obgleich  doch  immer  in  diesem  Alter  die  Hypermetropie  fast  ganz 
manifest  ist. 


Druck  wn  MiUirer  &  WiUijr  In  Leipzig. 


